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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (FprEN 13282-3:2014) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 51 „Zement und Baukalk“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom NBN (Belgien) gehalten wird. 

Das zuständige nationale Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA 005-07-18 AA „Tragschichtbinder, 
SpA zu CEN/TC 51/WG 14“ im DIN-Normenausschuss Bauwesen (NABau). 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 13282-3:2013-06 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Anwendung der Terminologie nach der Bauproduktenverordnung (Verordnung (EU) Nr. 305/2011); 

b) Zusammenhang zwischen dieser Europäischen Norm und dem Anhang ZA von Europäischen Normen zu 
Zement. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (FprEN 13282-3:2014) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 51 „Zement und Baukalk“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom NBN gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zum einstufigen Annahmeverfahren vorgelegt. 

Dieses Dokument ist als Ersatz für EN 13282-3:2013 vorgesehen. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können. 
CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben. 

Diese Europäische Norm, EN 13282, Hydraulische Tragschichtbinder, besteht aus den folgenden Teilen: 

  Teil 1: Schnell erhärtende hydraulische Tragschichtbinder — Zusammensetzung, Anforderungen und 
Konformitätskriterien 

  Teil 2: Normal erhärtende hydraulische Tragschichtbinder — Zusammensetzung, Anforderungen und 
Konformitätskriterien 

  Teil 3: Konformitätsbewertung 

Gegenüber EN 13282-3:2013 wurden folgende wesentliche Änderungen in dieses Dokument vorgenommen: 

  Anwendung der Terminologie nach der Bauproduktenverordnung (Verordnung (EU) Nr. 305/2011); 

  Zusammenhang zwischen dieser Europäischen Norm und dem Anhang ZA von Europäischen Normen zu 
Zement. 
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